


VORSTELLUNGSRUNDE



REFERENZPROJEKT I – „Wackelsteinfestival“ in Amaliendorf

Die Idee des Wackelsteinfestivals (ursprünglich als 
schottisch/irisches Folkfestival begonnen) ist aus 
zahlreichen Festivaleindrücken quer durch Europa 
hervorgegangen.

Erstmals wurde das Wackelsteinfestival im Rahmen des 
WALD/4-Festivals 2006 veranstaltet. 2026 findet es von 
17.–19. Juli statt.



REFERENZPROJEKT II – „Blockheide leuchtet“ in Gmünd

Zwischen Wald, Wiese, Teich und Felsformationen der 
Blockheide sind die Besucherinnen und Besucher dazu 
eingeladen, sich auf ein stilles Abenteuer einzulassen: 
ausgewählte Lichtkunstwerke aus aller Welt schaffen 
inmitten der Natur ein ganz besonderes Ambiente. 
Achtsam bewegen sich Performerinnen und Peformer 
zusammen mit Musikerinnen und Musikern durch die 
Blockheide und bieten dem Publikum Vorführungen von 
sanfter Eleganz. 

Das Projekt wurde erstmals im Rahmen des WALD/4-
Festivals 2018 umgesetzt und findet im Jahr 2026 von 
27.–30. August statt.



REFERENZPROJEKT III - Verein „Living Rooms“ in Pürbach

Mit dem „art and future LAB“ wurde das Kunstareal mit 
Atelierplätzen und Tiny Houses in Pürbach im Rahmen 
des WALD/4-Festivals 2023 erstmals bespielt – mit 
Podiumsgesprächen, Kunst, Workshops, Konzerten und 
einem Symposium. 

Junge Künstlerinnen und Künstler, Jugendliche und 
regionales Publikum waren eingeladen, gemeinsam mit 
Referentinnen und Referenten aus den Bereichen 
Leerstand und Neunutzung, Degrowth, nachhaltige sowie 
kollektive künstlerische Arbeit und Autarkie zu 
diskutieren und zu gestalten. 



• Festivalzeitraum: Mitte Mai bis 18. Juli 2027
• Der Hauptveranstaltungsort muss im Waldviertel 

liegen
• Grenzüberschreitende Projekte/Veranstaltungen 

sind möglich (Tschechien, Oberösterreich, 
Weinviertel, Wachau,…)

• Dauer des Projektes innerhalb des 
Festivalzeitraumes frei wählbar

• Mindestens eine Veranstaltung muss öffentlich 
zugänglich sein

• Die Projektleiterin/Der Projektleiter ist für die 
selbstständige Planung, Bewerbung und die 
Durchführung der Veranstaltungen verantwortlich

ALLGEMEINES ZUM WALD/4 FESTIVAL 



• Projektideen, die keine lokale Verankerung haben, 
benötigen verpflichtend eine Partnerin/einen 
Partner oder eine Veranstalterin/einen Veranstalter 
vor Ort.

• Ein Kooperationsvertrag regelt die Details sowie 
die finanzielle Unterstützung.

• Das Viertelfestival ist nicht der Veranstalter
→ Sie sind die Veranstalterin/der Veranstalter und 
somit für die finanzielle, organisatorische und 
künstlerische Umsetzung verantwortlich.

• Das Viertelfestival bildet die Dachmarke und 
sichert einen einheitlichen Außenauftritt.

• Trägerorganisation des Viertelfestivals ist die 
Kulturvernetzung Niederösterreich GmbH.

ALLGEMEINES ZUM WALD/4 FESTIVAL 



IHRE PROJEKTEINREICHUNG
Online unter: www.viertelfestival.at 
Datenbank: https://login.viertelfestival-noe.at 

Einreichschluss
     Mittwoch, 3. Juni 2026 

Wer kann einreichen?
Mitmachen kann jede/r! Egal, ob Einzelperson, Verein, 
Gemeinde, Firma, Schule, …
Beim Viertelfestival stehen die künstlerische Idee und die 
kulturelle Relevanz im Vordergrund. 

• Möglich sind Projekte aus allen Kunstsparten.

• Projekte haben neu zu sein.

http://www.viertelfestival.at/
https://login.viertelfestival-noe.at/
https://login.viertelfestival-noe.at/
https://login.viertelfestival-noe.at/
https://login.viertelfestival-noe.at/


Wir laden euch ein zum

IDEEN SPINNEN
Bei den Projekteinreichungen ist für die Jury:
Einmaligkeit genauso gefragt wie Wiederholbarkeit.
Exklusivität gleich wichtig wie Breitenwirksamkeit.
Virtuosität ebenso beeindruckend wie Engagement.



JURYPHASE
Im September bewertet eine Fachjury die Projekte und trifft 
die Auswahl.
Die Verständigung – Zu- oder Absage an die 
Projekteinreicherinnen und Projekteinreicher erfolgt bis 
Anfang Oktober 2026.

KOOPERATIONSVERTRAG
Mit jedem Projekt wird ein Kooperationsvertrag 
abgeschlossen. Dieser regelt alle Rechte und Pflichten 
beider Seiten sowie Marketing- und Öffentlichkeitsthemen 
und verweist auf die selbstständige und 
eigenverantwortliche Durchführung der Veranstaltungen. 

Die Eigenverantwortung betrifft: 
-Finanzen
-künstlerischer und organisatorischer Umsetzung
-Bewerbung.



Ab Dezember 2026 bis Anfang Februar 2027 werden alle 
notwendigen Informationen und Daten für die Produktion des 
Programmbuchs sowie der Werbemittel und die 
Veranstaltungsplanung eingeholt.

Detailplanung der einzelnen Festival-Projekte soll dann 
abgeschlossen sein (Sponsor*innensuche, Standort- und 
Veranstaltungsterminfixierung, usw.)
Ab Ende Februar 2027: Bestellung und Produktion der Werbemittel 
(Flyer/ Plakat)

FESTIVALZEITRAUM
Mitte Mai – 18. Juli 2027

MARKETING & WERBUNG
Die Dachmarkenwerbung erfolgt durch das Viertelfestival. Die 
Veranstaltungswerbung vor Ort durch die teilnehmenden Projekte. 

PRESSEARBEIT
Die Pressearbeit für das Viertelfestival wird zentral durchgeführt. 
Für die Projektpressearbeit ist die jeweilige Projektleitung 
zuständig.

VORBEREITUNGSPHASE



PROGRAMM
2027 wird das Programm wieder im KunstStoff im 

Rahmen einer Festivalausgabe veröffentlicht (Auflage 

wäre dann ca. 15.000 bis 20.000 Stück).

Der KunstStoff erscheint Ende März/April 2027.

Neben dem Programm werden auch andere, ausgewählte 

künstlerische und kulturelle Aktivitäten im Waldviertel im 

Veranstaltungszeitraum redaktionell abgebildet werden.



KONTAKT
Kulturvernetzung NÖ, Festivalbüro
Projektleiter Viertelfestival Moritz Schueler
3100 St. Pölten, Hypogasse 1
M: +43 676 304 64 43
moritz.schueler@kulturvernetzung.at

DER FESTIVALHIRSCH RUFT 
NACH DEINER GESTALTUNG!

Wir benötigen noch KEINE ENTWÜRFE, sondern vielmehr: 
• Beispiele von Referenzprojekten, 
• einen guten Grund, warum die werbliche Ausgestaltung des 

WALD/4-Festivals bei Euch in besten Händen liegt. 
In Folge werden mindestens drei Personen, oder Agenturen zur 
Anbotslegung eingeladen.

mailto:moritz.schueler@kulturvernetzung.at


FESTIVALFAHNE & FESTIVALHIRSCH
Jeder Spielort wird den gesamten Festivalzeitraum- 
wahrscheinlich – mit einer Festivalfahne gekennzeichnet.
Jedes Projekt bekommt – wahrscheinlich - einen Festivalhirschen 
für seine Veranstaltung/seinen Event zur Verfügung gestellt. 



DIE PROJEKTBESCHREIBUNG

bestehen – wahrscheinlich – aus zwei Teilen:

1. Niederschwellig: 

Was kann man beim Projekt konkret erleben?

Wer tritt auf? Wer macht mit?

2. Theoretischer / kontextueller Zugang: 

Wovon wurde das Projekt inspiriert?

Gibt es Vorbilder?

Was will man künstlerisch oder gesellschaftlich mit dem 

Projekt erreichen?

Alle Texte werden vom Viertelfestival überarbeitet. Die 

finale Version erfolgt aber immer in Abstimmung mit den 

Projekten.



PROJEKTFOTO / 
PROJEKTILLUSTRATION
Jedes Projekt erhält eine eigene Illustration 
oder ein eigenes Foto, um eine möglichst 
einheitliche Gestaltung des Festivals zu 
gewährleisten. 

Wirtshauskultur & Kunstgenuss © Nina Ober

Hermann geht die Wortwerft baden © Nina Ober

Nur mein Bruder. © Elisabeth Jegel

Do schau her © Elisabeth Jegel
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WERBEMITTEL (BISLANG…)

FLYER – A6 Format (500 Stk.)

Das Projektsujet im Programmbuch bildet auch das 
Titelbild vom Flyer. Auf der Rückseite werden die Hardfacts 
der Veranstaltung sowie die Sponsorenlogos abgedruckt. 

PLAKATE - A2 oder A3 Format 

(bis zu 100 Stk.)

Es besteht die Möglichkeit, Sponsorenlogos zu platzieren. 

Die Plakate können in Abstimmung mit dem VF auch 

selbst gestaltet werden.

Die Produktion wird vom Festivalbüro nach Übermittlung 

eines eigenen Bestellformullares abgewickelt.



MUSTERFLYER



• Festival Homepage mit Servicefunktionen

• Detailpräsentation aller Projekte

• Direktlink für Projekte

• Downloads

• Logo (eine Veranstaltung im Rahmen vom VF)

• Logoleiste (Plakate)
www.viertelfestival.at 

http://www.viertelfestival.at/


EINREICHKAKULATION
Es gilt unbare Leistungen zu bewerten:
- Technik
- Mobiliar
- Hilfestellungen der Gemeinden
- Ehrenamtlich geleistete Stunden
- …

Es braucht bei allen Projekten zwingend einen baren 
Eigenmittelanteil. Dieser kann beinhalten:
- Eintritte
- Sponsoring
- Weitere Förderungen (ausgenommen Abt. Kunst und Kultur des 

Landes NÖ & Bundesministerium Wohnen, Kunst, Kultur, 
Medien und Sport)

- Spenden
- Mittel aus Crowdfunding



Was ist das?
Viele Menschen unterstützen ein Projekt mit kleinen Beträgen – 
online, zeitlich begrenzt, mit klarer Zielsumme (zumeist „Alles-
oder-Nichts“-Prinzip).

Wofür eignet es sich besonders?
• CDs, Bücher, Theaterproduktionen
• Festivals & Kulturformate
• Infrastruktur & Ausstattung
• Projekte mit klar sichtbarem Ergebnis

Warum interessant für Mostviertelfestival-Projekte?
• Mobilisierung zusätzlicher Eigenmittel
• Community-Aufbau vor Projektstart
• Marketing-Effekt inklusive
• Kombination mit Förderungen möglich

Unsere Erfahrung (Kulturvernetzung NÖ):
• 124 erfolgreich begleitete Projekte von Mitgliedern
• über 909.000 € finanziert
• 7.715 Unterstützer*innen aktiviert
• Ø ca. 7.500 € pro Projekt
• ca. 85 % Erfolgsquote 

KONTAKT
Hannes Mayrhofer
M: +43 664 4110055
E: hannes.mayrhofer@kulturvernetzung.at 

CROWDFUNDING

mailto:hannes.mayrhofer@kulturvernetzung.at


Kurzbeschreibung

• Wer macht was, wann, wo, wie und warum?

• Ist die Projektbeschreibung verständlich formuliert?

• Von einer unbeteiligten „dritten Person“ lesen lassen.

• Folgende Bewertungskriterien beachten: Regionalität, 

Mottobezug, Machbarkeit, Originalität, Finanzierbarkeit, 

Nachhaltigkeit im Sinne von klimaschonend Kultur veranstalten 

und Fair-Pay.

Skizzen und/oder Bilder, sonstige Infos:

• Bilder veranschaulichen die Projekteinreichung

• Langkonzept (falls notwendig)

• künstlerischer Lebenslauf

Schlüssige Kalkulation

Hinweis: die Jurymitglieder haben Zugriff auf die Viertelfestival-

Datenbank.

TIPPS ZUR JURY BEWERTUNG



FORTSETZUNG FOLGT?
Dem WALD/4-Festival 2027 folgt die Niederösterreichische 
Landesausstellung in Gmünd 2028. Es ergibt sich die Möglichkeit, 
Projekte bei der Landesausstellung fortzusetzen.

Somit können Projekte für das 4/Festival verbunden mit der 
Fortsetzung (desselben Projekts) bei der Landesausstellung 2028, 
eingereicht werden. 

Gesucht sind Projekte, die sich als „künstlerisch-kulinarische 
Abenteuerreisen“ in Verbindung mit „lost places“ präsentieren und 
im Raum Gmünd, am besten auf der Strecke zwischen Litschau und 
Groß Gerungs, angesiedelt sind.

Eine klare budgetäre als auch inhaltliche Abgrenzung der beiden 
Projektjahre ist aus fördertechnischen Gründen jedoch notwendig.

KONTAKT LANDESAUSSTELLUNG 2028
Zeno Stanek | M: +43 664 3266678 
E: office@theaterprojekte.at

mailto:office@theaterprojekte.at


MACHTMISSBRAUCH
Aufgrund neuer Förderrichtlinien des Bundes müssen alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 4/Festivals verpflichtend an 
einem Webinar  zum Thema Machtmissbrauch und Kinderschutz im 
Kunst- und Kulturbetrieb teilnehmen.

KINDERSCHUTZ
Personen, die im Rahmen des Festivals mit Kindern 
zusammenarbeiten, sind dazu verpflichtet ein eigenes 
Kinderschutzkonzept auszuarbeiten. Infos unter: 
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/jugend/bunde
sjugendfoerderung/bundes-jugendfoerderung-
kinderschutz.html 

https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/jugend/bundesjugendfoerderung/bundes-jugendfoerderung-kinderschutz.html
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/jugend/bundesjugendfoerderung/bundes-jugendfoerderung-kinderschutz.html
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/jugend/bundesjugendfoerderung/bundes-jugendfoerderung-kinderschutz.html
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/jugend/bundesjugendfoerderung/bundes-jugendfoerderung-kinderschutz.html
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/jugend/bundesjugendfoerderung/bundes-jugendfoerderung-kinderschutz.html
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/jugend/bundesjugendfoerderung/bundes-jugendfoerderung-kinderschutz.html


…Beratungs- und Unterstützungsprogramm für Kulturvereine und 
andere Akteure, die beim Klimaschutz aktiv(er) werden wollen.

Vorteile:
• niedrigschwellig, einfach & kostenlos
• keine Einstiegshürde
• für alle Arten von Veranstaltungen; zahlreiche Tools für 

die Umsetzung
• Für Anfängerinnen und Anfänger und Fortgeschrittene
• wir begleiten Sie permanent mit Know-how und 

Hilfestellungen
• abgestimmt mit den Green Events Österreich und den 

„Sauberhaften Festen“
• Teilnehmer erhalten ein Werbemittelpaket

www.klimaschonend.at

http://www.klimaschonend.at/


Unterstützung und Angebote der 
Kulturvernetzung Niederösterreich GmbH

• Suche von Projektpartnerinnen und Projektpartnern
Onlinedatenbank, Mitgliedsverzeichnis

• Inhaltliches Coaching

• Bewerbung 
- Einschaltungen im täglichen Newsletter (Mo-Fr)
- Folder Versandservice 4x im Jahr im Viertel (für Mitglieder)

• Projektfinanzierung
- Hilfe bei der Suche nach möglichen weiteren Förderstellen
- Informationen bzgl. weiterer Finanzierungsoptionen

• Individuelle Projektberatungen

• AKM-Ermäßigung (für Mitglieder)

• Versicherungsservice (für Mitglieder)



Veranstaltungsversicherung der 
Kulturvernetzung Niederösterreich GmbH

• Voraussetzung
Mitgliedschaft bei der Kulturvernetzung NÖ. Jährlicher 
Mitgliedsbeitrag EUR 25 (Einzelperson) / EUR 50 (Vereine), 
jederzeit kündbar.

• Versicherungspaket für Vereine und Kulturschaffende
- Gültigkeit 1 Kalenderjahr (Ende 31. Dezember)
- Die Versicherung wird nicht automatisch verlängert
- Kosten zwischen EUR 50,-  bis  EUR 115,-



Büro Viertelfestival
3100 St. Pölten, Hypogasse 1
E: viertelfestival@kulturvernetzung.at

Martin Vogg – Geschäftsführung
M: +43 699 13 447 744 
E: martin.vogg@kulturvernetzung.at 

Moritz Schueler – Projektleitung 
M: +43 676 30 464 43
E: moritz.schueler@kulturvernetzung.at 

Laura Aigner – Projektassistenz
M: +43 676 46 18 359
E: laura.aigner@kulturvernetzung.at 

Kulturvernetzung NÖ - Büro Waldviertel 
3580 Horn, Wiener Straße 2 (Kunsthaus)
E: waldviertel@kulturvernetzung.at

Fragen zur Projekteinreichung:

Willi Lehner – Viertelmanager Waldviertel 
T: +43 2982 53 500  |  M: +43 664 13 29 664
E: willi.lehner@kulturvernetzung.at

Beratung Crowdfunding
Hannes Mayrhofer
M: +43 664 4110055
E: hannes.mayrhofer@kulturvernetzung.at 

Kontakt Landesausstellung 2028
Zeno Stanek | M: +43 664 3266678 
E: office@theaterprojekte.at

mailto:viertelfestival@kulturvernetzung.at
mailto:martin.vogg@kulturvernetzung.at
mailto:moritz.schueler@kulturvernetzung.at
mailto:laura.aigner@kulturvernetzung.at
mailto:waldviertel@kulturvernetzung
mailto:willi.lehner@kulturvernetzung.at
mailto:hannes.mayrhofer@kulturvernetzung.at
mailto:office@theaterprojekte.at


Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit im 
Rahmen des WALD/4-
Festivals!
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